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Bericht zur Sektionsversammlung 
 
 
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
 
Aus den Bundesligen ist folgendes zu berichten. In der Damenbundesliga spielt unser 
hessischer Vertreter KC 87 Wieseck in der Abstiegsrunde. Nach dem 1. Spieltag sieht es so 
aus, dass Wieseck nicht aus der Bundesliga absteigen wird. In der 2. Buli Nord hat WS 10 
Kassel nach Abschluss der Spielserie einen hervorragenden 2.Platz belegt und spielt in der 
Meisterrunde mit. Hier besteht sogar die Möglichkeit in die 1. Bundesliga aufzusteigen. In 
der 2. Buli Süd, wo in diesem Jahr wieder ein Klub aus dem LV Hessen vertreten ist, spielt AN 
Bosserode eine ausgezeichnete Rolle, und hat sich mit dem 3. Platz die Teilnahme an der 
Meisterrunde gesichert.  
 
Auf Landesebene hat die KSG Neuhof am letzten Spieltag bei M 85 Mittelhessen einen Punkt 
geholt und damit die Meisterschaft erzielt und den Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft.  In 
der Hessenliga Damen ging der Meistertitel klar an die Mannschaft von Heuchelheim. 
Allerdings kann die Mannschaft wegen Spielermangel nicht an den Aufstiegsspielen 
teilnehmen. Laut Klaus Panthel finden in diesem Jahr keine Damenaufstiegsspiele statt. In 
der Verbandsliga Nord der Herren hat erst der letzte Spieltag die Meisterschaft entschieden. 
Hier hat die Mannschaft der neuformierten Spielgemeinschaft KSG Hönebach/Ronshausen 
sich mit einem Auswärtssieg am letzten Spieltag die Meisterschaft und den Aufstieg in die 
Hessenliga geschafft. Im Süden schaffte dies die Mannschaft von Dillenburg/Herborn und 
spielt ebenfalls in der nächsten Serie in der Hessenliga. 
 
Ausrichter der Hessischen Landesmeisterschaften 2017 der Schere Kegler war der Kasseler 
Keglerverein. Dass die Bahnen in Kassel nicht so einfach zu spielen waren, mussten einige 
der favorisierten Kegler erfahren. Ich muss dem KKV Kassel aber einen reibungslosen Ablauf 
der Meisterschaften bescheinigen. Sie waren bestens organisiert und gingen problemlos 
über die Bühne, trotz großer Bedenken meiner restlichen Sportausschussmitglieder. 
 
Im Mai fanden dann die Deutschen Meisterschaften 2017 in Trier statt. Unsere Starter aus 
Hessen, die den Landesverband in Trier vertraten, hatten teilweise Probleme mit den 
schwierigen Bahnverhältnissen. Lediglich die Damenmannschaft des KSV Wieseck konnte 
überzeugen, und einen hervorragenden 2. Platz erzielen. Die Zuteilungen für das nächste 
Jahr konnten einigermaßen gehalten werden. Die Ergebnisse der anderen Teilnehmer aus 
Hessen können im Internet auf der HKBV Seite nachgelesen werden. Nochmals herzlichen 
Dank für das sportlich faire Auftreten unserer Teilnehmer bei der DM. 
      



Am 10. Juni fand das Hessenpokalfinale, turnusgemäß im Bezirk Ost, auf der 
Kegelsportanlage in Wildeck-Raßdorf statt. Für das Finale hatten sich wie immer 4 
Mannschaften qualifiziert. Sieger 2017 wurde die Mannschaft von Eintracht Heringen 1 mit 
4256 Holz, gefolgt von SKC Waldbrunn-Hadamar 1 mit 4233 Holz, sowie SG Kirberg-
Eisenbach 1 mit 4040 Holz und SKC Waldbrunn-Hadamar 2 mit 3949 Holz. Alles in Allem 
wieder ein spannendes Finale, und den zahlreichen Zuschauern wurde guter Kegelsport 
geboten.  Der Sieger hatte sich damit für das DSKB Finale 2017 in Nordhorn qualifiziert.  
Leider konnte wegen zweier Trauerfälle in Heringen und Hadamar kein Teilnehmer aus 
Hessen starten. 
 
Die Spielpläne der Hessen- und Verbandsligen der Damen und Herren werden dann im Juni 
erstellt. Leider nehmen die Wünsche der Vereine Ausmaße an, die kaum noch zu erfüllen 
sind. Trotzdem versuche ich immer, den Wünschen einigermaßen gerecht zu werden. 
 
Am 29. und 30. Juli 2017 fand der Int. Ländervergleich im Seniorenbereich in Kassel statt.  
Ausrichter des Int. Seniorenvergleichs war in 2017 der LV Hessen. Da für diesen Vergleich 
eine 8-Bahnenanlage benötigt wird, konnte der Vergleich nur im Auepark in Kassel 
ausgetragen werden. Dem KKV Kassel muss eine hervorragende Organisation bescheinigt 
werden. Hessen konnte in diesem Jahr wieder mit allen 3 Mannschaften teilnehmen. Die 
Damen A belegten einen 4. Platz. Die Herren A belegten mit einer mannschaftlich 
geschlossenen Leistung einen ausgezeichneten 1. Platz, während die Herren B einen 4. Platz 
erreichten. Da diese Veranstaltung mitten in den Ferien stattfindet, gibt es immer wieder 
große Probleme die Mannschaften zu bestücken. 
 
Zu Serienbeginn findet alljährlich ein Ländervergleich der Damen und Herren gegen 
Rheinland/Pfalz statt. In diesem Jahr war wieder Rheinland/Pfalz der Ausrichter. Gespielt 
wurde am 19. und 20. August auf der Kegelanlage in Daun-Weiersbach in der Eifel. Die 
Einzeldisziplinen standen am Samstag auf dem Programm, während die Paarkämpfe am 
Sonntag ausgetragen wurden. Bei den Einzeln gingen die Herren von Rheinland/Pfalz diesmal 
als Sieger hervor. Bei den Damen war es ein knapper Erfolg für Rheinland/Pfalz. Nach einem 
gemeinsamen gemütlichen Abend, waren dann am Sonntag die Paarkämpfe dran. Bei den 
Damen sowie bei den Herren siegte Rheinland/Pfalz. Nur im Paarkampf Mixed konnte 
Hessen durch eine geschickte Aufstellung Rheinland/Pfalz in die Schranken weisen. Am Ende 
hatte Rheinland/Pfalz den Vergleich knapp mit 104 zu 98 Punkten gewonnen.  
   
Inzwischen habe ich die Terminplanung für das Sportjahr 2018/19 ausgearbeitet. Die 
Ausarbeitung für die Hessenmeisterschaften ist in Vorbereitung. Im Oktober fand wieder die 
DSKB Sportausschusssitzung in Rüber statt. Auch an drei Sportausschusssitzungen des HKBV 
habe ich teilgenommen.  
 
Sollte ich bei der Vielfalt meiner Arbeit etwas in meinem Bericht vergessen haben, bitte ich 
das zu entschuldigen. Zum Abschluss möchte ich mich ganz herzlich für die gute 
Zusammenarbeit im Sportausschuss mit den Vereinen bedanken. 
 
  
Mit sportlichen Grüßen  
Hans-Jürgen Stein  
– Sektionssportwart Schere-  



       
 
 
 
 
 
 

 

 

 


